
Starke Schützenjugend
Für hochrangige Wettbewerbe qualifiziert – Aus der Gaujugendversammlung

Straubing-Bogen. (red) Bei der
Gaujugendversammlung des Schüt-
zengaus Straubing-Bogen in Saul-
burg (Gemeinde Wiesenfelden) hat
die Gaujugend auf ein erfolgreiches
Sportjahr zurückgeblickt.
Es wurde bilanziert, dass bei den

Meisterschaften 2025 insgesamt 107
Jugendschützen aus 14 Vereinen an
der Gaumeisterschaft teilgenom-
men haben. 27 Schützen qualifizier-
ten sich für die Bayerische Meister-
schaft, mehrere sogar für die Deut-
sche Meisterschaft.
Besonders erfolgreich war Maxi-

milian Gloger von der königlich pri-
vilegierten Schützengilde Strau-
bing, der Bayerischer Meister mit
der Lichtpistole wurde. Auf Bun-
desebene zeigten Josefine Heinz,
Katharina Hackl und Maximilian
Gloger ebenfalls tolle Leistungen.

Auch bei weiteren Wettkämpfen
erzielten die Nachwuchsschützen
starke Ergebnisse.

Rückschau auf Wertungen
im Pokalschießen
Beim Monika-Karsch-Pokal ge-

wann Maximilian Gloger mit der
Luftpistole den ersten Platz. Beim
Walter-Ballin-Pokal sicherte sich
die Mannschaft des Gaues den drit-
ten Platz, während Katharina
Hackl die Einzelwertung gewann.
Beim Jugendfernwettkampf quali-
fizierten sich vier Schützen für das
Bezirksfinale, bei dem Maximilian
Gloger den zweiten Platz belegte.
Zudem war die Gaujugend beim
Bayernpokal, dem Gu-Schu-Pokal
sowie dem Ministerpokal vertreten.
Auch die Veranstaltungen des

Gaues selbst wurden sehr gut ange-
nommen. So traten beim Jugend-
Volksfestschießen erneut 100 Star-
ter aus insgesamt 19 Vereinen an.
Auch die Landkreismeisterschaft in
Atting konnte mit 52 Teilnehmern
aus elf Vereinen ein Wachstum ver-
zeichnen.

Die Mitgliederzahlen
steigen weiter
Für das Jahr 2026 berichtete die

Gaujugendleitung von weiter stei-
genden Zahlen. Insgesamt gehören
dem Gau mittlerweile 672 Jung-
schützen an – das stellt ein Plus von
fünf Prozent dar.
Den Abschluss der Versammlung

bildete die Siegerehrung der Gau-
meisterschaft sowie des Jugend-
fernwettkampfs 2026.

Die Sieger der Gaumeisterschaft und des Jugendfernwettkampfs wurden geehrt. Foto: Schützengau


